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SchillerschuleBauwerksname

Schulgebäude mit rückwärtiger, angebauter Turnhalle sowie Einfriedung an der Pestalozzistraße; 
zeittypischer Putzbau, Mittelrisalit mit geschweiftem Giebel mit Kugelbekrönungen, aufwendiges 
Eingangsportal, im Stil der Neorenaissance, Turnhalle Putzbau mit Lisenengliederung und hohen 
Rundbogenfenstern, baugeschichtlich und ortshistorisch von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Schillerschule, gelegen auf einem Eckgrundstück zwischen Pestalozzi- und Gellertstraße. Das 
Schulgebäude ging aus dem Umbau der ersten, 1878 erbauten Schule von Alt-Radebeul hervor, einem 
zweigeschossigen Bau mit flachem Satteldach. Diese wurde 1902 um ein Geschoss erhöht und 
umgestaltet. Das dreigeschossige Schulhaus über rechteckigem Grundriss hat eine symmetrisch angelegte 
Fassade zur Hauptstraße mit einem Mittelrisalit, in dem sich das Eingangsportal befindet. Der Risalit 
vierachsig und mit einem kugelbekrönten Staffelgiebel. Ein Putzbau mit Sandsteingliederungen, stilisiert in 
Renaissanceformen. Das Portal mit Stichbogenschluss und einer gequaderten Säuleneinfassung mit 
weiblichen Kopfkapitellen. 
Die 1877 / 78 errichtete Volksschule entstand nach einem Entwurf des Baumeisters Karl Hermann Wagner, 
Kötzschenbroda. Die Pläne zum Umbau stammen von dem Dresdner Architekten Gustav Reinhold 
Haenichen vom Februar 1901, ausgeführt wurde das Schulgebäude 1902. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)

Turnhalle:
Von der Pestalozzischule rechts im Schulhof, parallel zur Rückseite der Schillerschule und mit dieser durch 
einen Zwischenbau verbunden, mit der Schmalseite zur Straße steht die Turnhalle. Ein Putzbau über 
rechteckigem Grundriss mit Lisenengliederung und hohen Rundbogenfenstern mit Schlussstein, ein 
abgeplattetes Walmdach. Am Bau zwei Kartuschen „Erbaut“ und die Datierung „1896“. 
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